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Halle Dienstag

Deutſches Reich
Die ungünſtigen Nachrichten über den Dampfer Nachtigalnden ilauicherweſſe eine Beſtätigung Der amtliche Reichs

nz enthält darüber folgende Notiz
Der für den Gouverneur in Kamerun gebaute Dampfer

Nachtigal hat am 26 Aug er Wilhelmshaven verlaſſen und
nach ſchneller anſtandsloſer Fahrt am 30 Aug er Falmouth
erreicht Hier beabſichtigte der Kommandant gutes Wetter ab
zuwarten ehe er die für das kleine Fahrzeug bedeutende Fahrt
über den Biscayiſchen Meerbuſen nach Cornnna vornahm Jn
zwiſchen traten die bekannten Verhältniſſe in Spanien ein Da
nicht blos Corunna ſondern bei Fortſetzung der Reiſe ſpäter
noch einmal ſpaniſcher Beſitz berührt werden mußte erhielt der
Kommandant ſeitens des Chefs der Admiralität am 3 Sept er
die telegraphiſche Weiſung Befehl zur Weiterreiſe abwarten
Somit liegt das Fahrzeug noch wohlbehalten in Falmouth

Einer der alten Parlamentarier und Führer der Sezeſſion,
Abg v Bunſen der mit einer kurzen Unterbrechung ſeit
Errichtung des Reichs dem Reichstag angehört hatte ſeit 1876

als Vertreter von Hirſchberg in Schleſien hat wie bereits
mitgetheilt ſein Mandat aus Geſundheitsrückſichten nieder
gelegt Der Wahlkreis Hirſchberg wird nunmehr eine
Neuwahl vorzunehmen haben Bei den letzten Wahlen hatte
Bunſen mit 7681 Stimmen ges 3389 Stimmen fielen auf
einen deutſchkonſervativen etliche hundert Stimmen auf einen
klerikalen und einen ſozialdemoktratiſchen Kandidaten

Auch der Oberſtaatsanwalt vom Kammergericht
v Luck bekanntlich früher Abgeordneter für Teltow Beeskow
hat nach einer dem Journaliſten Kunzendorf gewordenen Be
ſchwerde ein Einſchreiten gegen Stöcker wegen Verletzung
der Eidespflicht abgelehnt

Wie die Rh Weſtf Ztg ſich auf eine Anfrage in Krefeld
hat beſtätigen laſſen hat das Presbyterinum der dortigen evange
liſchen Gemeinde beſchloſſen von jetzt ab am Sedantage nur noch
alle zehn Jahre eine kirchliche Feier abzuhalten Veranlaſſungzu r Beſchluß ſei Mangel an Beſuch des Feſtgottesdienſtes
geweſen

Potsdam 13 Sept Der Herzog und die Herzogin
von Sang trafen heute nachmittag 5 Uhr 17 Min aufder Station Neu Babelsberg ein und begaben ſich von dort
per Wagen nach dem Jagdſchloß Glienicke

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps KSanitätscorps Dr Mende Ober Stabsarzt 2 Kl und Regts Arzt
vom Thüring Huſ Reg Nr 12 zum Ober Stabsarzt 1 Kl befördert Der
Aſſiſt Arzt 2 Kl der Reſ Dr Schmidt vom 1 Bat Erfurt 3 Thüring
Landw Reg Nr 71 zum Aſſiſt Arzt 1 Kl der Reſ befördert Der Aſſiſt
Arzt 2 Kl der Landw Dr Rüder vom Reſ Landw Bat Magdeburg
Nr 36 zum Aſſiſt Arzt 1 Kl befördert Die Unterärzte Dr Dirkſen
vom 4 Brandenb Jnf Reg Nr 24 Großhberzog Friedrich Franz II von
MecklenburgSchwerin unter Verſetzung zum Magdeb Drag Reg Nr 6 Dr
Pretzſch vom Magdeb Pion Bat Nr 4 unter Verſetzung zum 3 Magdeb
Jnf Reg Nr 66 zu Aſſiſt Aerzten 2 Kl befördert Dr Scheider Stabs
arzt der Reſ vom I Bat Aſchersleben 2 Magdeb Landw Reg Nr 27 der
Abſchied bewilligt Beamte der Militär Verwaltung Friebe
Garn Verwalt Jnſp in Lübeck nach Naumburg a Trepte Garn
Verw Jnſp in Naumburg a nach Lübeck Zauſch Kaſernen Jnſp in
Erfurt nach Magdeburg verſetzt

Provbinzial Rachrichten
Der Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaſtet

S Eisleben 12 Sept Geſtern wurde am königl Gym
naſium durch die mündliche Prüfung welcher Hr Direktor
Profeſſor Dr Gerhardt präſidirte das Abiturientenexamen
beendet Von ſechs Primanern welche es beſtanden wurde einer
von der mündlichen Prüfung entbunden ein ſiebenter trat zurück

Jn den Abendſtunden explodirte in der Hand eines 8jährigen
Mädchens eine Dynamitpatrone Dem Kinde wurde die
Hand zerriſſen

P Freyburg 12 Sept Am Mittwoch fand ſeitens der Hrn
Geh Oberbaurath Bänſch aus Berlin Regierungsbaurath
Michaelis Merſeburg Waſſerbauinſpektor BoesNaumburg
Buhnenmeiſter BlumeFreyburg eine amtliche Be reiſung der

Das Muleum
für heimathliche Gelchichte und Alterthumskunde

der Provinz Vachſen
in Halle a d S

Das Muſeum für heimathliche Geſchichte und Alterthums
kunde der Provinz Sachſen auch Provinzial Muſeum genannt
verdankt ſeine Stiftung und Begründung der Munificenz der
ProvinzialVerwaltung und Vertretung ſowie den Anregungen
der Organe derſelben des Herrn Landes Direktors und der
Hiſtoriſchen Kommiſſion Daſſelbe mit deſſen Einrichtung
in den dazu von der königlichen Univerſitäts Verwaltung in

alle überwieſenen Räumen des Vordergebäudes der ſogenannten
eſidenz Domgaſſe 5/6 im Juli 1883 der Anfang gemacht

wurde hat bekanntlich den Zweck und die Aufgabe die aus der
heimathlichen Provinz ſtammenden Alterthümer zu ſammeln
dieſelben durch eine ſachgemäße Aufſtellung den ſich dafür
Jntereſſirenden zur Anſchauung zu bringen auf dieſe Weiſe
die Beſtrebungen der heimathlichen Alterthumskunde für die
Provinz Sachſen zu fördern und zu neuen Forſchungen über
die vorgeſchichtlichen und geſchichtlichen Verhältniſſe unſerer

vaterländiſchen Gegenden Anregung zu geben
Die Alterthumsgegenſtände in deren Beſitze ſich das Pro

vinzial Muſenm befindet ſind dem letzteren von dem
eighe in Merſeburg von der Hiſtoriſchen
ommiſſion der Provinz Sachſen von dem thüringiſchſächſiſchen

Vereine zur Erforſchung des vaterländiſchen Alterthunmis und
von verſchiedenen Geſchenkgebern aus unſerer Provinz über
wieſen worden

Dieſelben bilden zwei Hauptgruppen und zwar

A die prähiſtoriſche Gruppe in welcher bis jetzt
a aus der Provinz

Sachſen 641 Fundorte mit 4387 Nummern
b aus anderen Pro

vinzen u Ländern 136 e 6591
o Fundort unbekannt 975 n

Summa 777 Fundorte mit 5953 Nummern
vertreten ſind

Die prähiſtoriſche Gruppe iſt ſoweit der Raum dies
t in ſieben Zimmern im erſten Stock des Muſeums
ebäudes in 27 einfachen und 6 Doppel Glasſchränken ſowie

in ſieben flachen Glastiſchen nach den bezüglichen Fundorten
und gemäß der verſchiedenen Landestheile der Provinz in fünf

Es ſind mehr oderHauptgruppen geordnet untergebracht

dampfer Anna ſtatt Auf der genannten Strecke ſind für
nächſtes Jahr verſchiedene Waſſerbauten in Ausſicht ge
nommen

Lützen 12 Sept Den Kfm Weidling ſchen Ehelenten
die kürzlich die goldene Hochzeit feierten iſt vom Kaiſer die

e Eheiubiläumsmedaille verliehen worden Die an der
ächſiſchen Grenze belegenen zum Kirchſpiel Hohenlohe gehörigen
Dörfer Löben Scheidens oder Scheidnitz Peißen
Segel 2c deren Einwohner wie eine alte Chronik berichtet
ſchon in früher Zeit einträglichen Feld und Gartenbau betrieben
werden vom Volksmunde nicht anders als der Boddel oder Buddei
bezeichnet Die Ortſchaften gehören ſeit alter Zeit ſchon zum
Domkapitul zu Merſeburg Was den Namen anlangt ſo iſt
dieſer als eine Verſtümmelung von Kapitulium anzuſehen Auf
den Feldfluren von e entſprang im Jahre 1646 ein Geſund
und Wunderbrunnen An einer anderen Stelle trat am 6 Juni
1677 eine neue Quelle zu Tage Darüber findet ſich eine ge
druckte Beſchreibung und ein Verzeichniß der angeblich durch den
Gebrauch dieſes Waſſers geneſenen 327 Perſonen vor Kreyſig
in der hiſtoriſchen Vibliothek von Oberſachſen Edit 1732 beſtätigt
dieſe Nachrichten über den Geſundbrunnen Hoher Verordnung
vom 18 Juni 1677 zufolge hatte der Pfarrer in Hohenlohe die
Verpflichtüng täglich vormittags gegen 10 Uhr eine Betſtunde bei
dieſem Brunnen zu halten Dieſer Brauch findet ſich noch in
dieſem Jahrhundert bis etwa in die Mitte der fünfziger Jahre
vor Zahlreiche Fremde von nah und fern beſuchten den Brunnen
Das Waſſer deſſelben wurde auch in Fäſſern weithin geholt

f Nordhanuſen 11 Sept Geſtern iſt auf dem Harz der
erſte Her bſt Schnee gefallen und zwar zwiſchen dem Sonnen
berge und dem Bruchberge bei Andreasberg Gleichzeitig zogen
leichte Gewitter über den Oberharz Der Oberfoörſter Fuchel
in Lautenthal erlegte dieſer Tage einen höchſt ſeltenen Gabler
Derſelbe trug ein ſo ſtattliches Geweih daß es manchen Zehnender
an Länge übertrifft Bei Groß Flöthe wurde in dieſen Tagen
beim Pflügen ein Steinbeil gefunden Oben iſt daſſelbe keil
förmig ſehr ſcharf unten hammerförmig Die auf 700,000 M
veranſchlagte Eiſenbahn Berga Stolberg wird nun wohl
gebaut werden da ein berliner Bankhaus die Hälfte hergiebt
Die Stadt Haſſelfelde welche am 5 Aug von ſchwerem

heimgeſucht wurde wird Staatsunterſtützung
erhalten

Der Oberpräſidialrath v Arnſtedt iſt zum Mitgliede des
Provinzialraths der Provinz Sachſen auf die Dauer ſeines Haupt
amtes am Sitze des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen ernannt
Als ſtellvertretendes Mitglied fungirt gleichfalls für die Dauer
ſeines Hauptamtes am Sitze des Oberpräſidenten der Provinz
Sachſen der Regierungsaſſeſſor v Buch Der Regierungsaſſeſſor
Berndts iſt von Königsberg an die kgl Regierung zu Magde
burg verſetzt

Dem Oberſt Lieutenant v Buch im 3 Thür Jnf Regim
Nr 71 wurde die Genehmigung zur Anlegung des ihm ver
liehenen Komthurkreuzes zweiter Klaſſe mit Schwertern des
Herzogl Erneſtiniſchen Ordens dem Major z D Freiherrn
v Humbracht aus dem Bezirk des 2 Bat Gera 7 Thüring

W Nr 96 des ihm verliehenen Malteſer Ordens
ertheilt

Am 10 d wurde einem Lehrer in Neuſtadt bei Magdeburg
das erſte Kind geboren Daſſelbe eröffnet die fünfte lebende
Generation der betr Familie denn es leben in derſelben noch
vier rechte Mütter Mutter Großmutter Urgroßmutter und
Ururgroßmutter Die alten Damen ſind ſämmtlich noch rüſtig

Der Frühprediger an der katholiſchen Hofkirche zu
Dresden Prof Emil Hoffmann welcher vor kurzem ſein
geiſtliches Amt freiwillig niederlegte iſt Proteſtant geworden
und hat ſich gleichzeitig mit einer aus errer dresdener
derer eſtommenden Dame evangeliſch lutheriſcher Konfeſſion
vermählt

Jn Pößneck wurden dieſer Tage von der Wachmannſchaft
zwei ſog arme Reiſende angehalten Bei dem Transport nach
dem Wachlokal warf der eine einen Gegenſtand von ſich der
anfangs wie ein harmloſer runder Taſchenſpiegel ausſah als
aber im Wachlokal das Glas entfernt wurde entdeckte man unter
dem Glaſe in Schiefer fein ausgearbeitet falſche Polizei und
Ortsverwaltungsſtempel zur Anfertigung falſcher Legitimations
papiere

weniger faſt ſämmtliche Kreiſe der Provinz in der prähiſtoriſchen
Gruppe der Muſeums Sammlungen vertreten nur aus dem
Eichsfelde d h den Kreiſen Heiligenſtadt und Worbis fehlt
es bedauernswerther Weiſe bis jetzt noch gänzlich an vor
geſchichtlichen Altſachen

B Jn der hiſtoriſchen Gruppe befinden ſich zuſammen
5056 Alterthumsgegenſtände mannigfacher Art und aus ver
ſchiedenen Zeitperioden herrührend Vorhanden ſind

135 kirchliche Alterthumsgegenſtände
272 nicht kirchliche desgl

19 Oelgemälde
14 Kupferſtiche und andere Bilder
10 Glasbilder aus dem 17 Jahrhundert

2741 Münzen
58 Medaillons
18 Siegelſtempel
11 Nachbildungen von Alterthumsgegenſtänden

5 Münzabdrücke
155 Originalſiegel
92 Siegelabdrücke in Gyps Wachs Thon oder Blei

1180 Siegelabdrücke in Siegellack
5 Abdrücke von Medaillen in Gyps
2 Abdrücke antiker Gemmen

18 Abdrücke von Glocken Medaillons in Gyps
9 verſchiedene Zeichnungen

12 alte Druckwerke und Handſchriften
180 alte Dokumente größtentheils auf Pergament
120 alte Landkarten und Karten von Schlachtfeldern

Die hiſtoriſchen Alterthumsgegenſtände ſind theils in
einem Zimmer und auf dem Flur im erſten Stock theils in
den im Erdgeſchoß befindlichen Räumen des Muſeumsgebäudes
untergebracht

An Geſchenken ſind dem Provinzial Muſeum bis ultimo
März 1885 von Behörden und Privatperſonen

121 Altſachen aus vorgeſchichtlicher Zeit
98 desgl aus geſchichtlicher Zeit
74 Münzen und Medaillen
26 Schriftſtücke Bücher

überwieſen worden
Die Namen der betreffenden Geſchenkgeber ſind gelegentlich

der im Jannar und im April d J in der r ver
öffentlichten und aus dieſer auch in andere Provinzial Blätter
übergegangenen Mittheilungen über das Provinzial Muſeum
publizirt um das dem letzteren durch die erfolgte Zuwendungkewieſene freundliche Entgegenkommen auch auf dieſe Weiſe

1 Beilage zu Nr 215 der Saales Zeitung 15 September 1885

Unſtrut auf der Strecke FreyburgArtern mit dem n Der Rath der Stadt Leipzig giebt der Bürgerſchaft von
dem dieſer Tage ſchon erwähnten großen Vermächtniß zu
Gunſten der Stadt durch folgende Bekanntmachung bezw Dank
ſagung KenntnißVer lebendige Gemeinſinn unſerer Mitbürger von welchem die

unſerer Stadtgemeinde insbeſondere in dem letzten Jahrzehnt
zugefloſſenen reichen Schenkungen und Stiftungen Zeugnißab hat ſich von neuem in der hervorragendſten Weiſe
bewährt

Durch letztwillige Verfügung hat der am 3 laufenden Monats
verſtorbene Privatmann

Herr Auguſt Adolf Focke
welcher ſchon bei Lebzeiten ſeine menſchenfreundlichen Ge
ſinnungen durch reiche Schenkungen für unſer Krankenhaus
Slatige hatte neben anderen Vermächtniſſen für gemeinnützige

nuſtitute
für die Stadt Leipzig die Summe von 500,000 M als eine

Stiftung deren Zinſen zur Unterſtützung wahrhaft Hilfs
bedürftiger alljährlich verwandt werden ſollen und welche
von uns verwaltet werden ſoll

für die leipziger Armenanſtalt 30,000 M
für das ſtädtiſche Muſeum 20,000 M zum Ankauf eines oder

mehrerer Bilder
zahlbar ein Jahr nach ſeinem Tode ausgeſetzt

Für alles rufen wir dem edlen Entſchlafenen namens unſerer
Stadt den innigſten und wärmſten Dank in das Jenſeits nach
ſein Andenken wird für alle Zeiten bei uns in dankbarer und
treuer Geſinnung bewahrt werden

Die leipziger Goldarbeiterinnung ſchenkte bei ihrer
kürzlich gemeldeten Auflöſung dem Rathe einen ſilbernen Pokal
welcher von demſelben dankend angenommen worden iſt

Zwei Millionen für zwei Bäume Wer jetzt mit der
Eiſenbahn von Kaſſel über Wilhelmshöhe nach Gunters
hauſen fährt bemerkt daß er unmittelbar vor Bahnhof Wilhelms
höhe vermittels einer Unterführung unter der großen Chauſſee
von Kaſſel nach Wilhelmshöhe hindurchfährt während noch vor
wenigen Jahren die Chauſſee von der Bahn im Niveau gekreuzt
wurde Man erzählt ſich daß ſchon bei der erſten Anlage der
Bahn in den fünfziger Jahren von den Jngenieuren die Anlage
einer Unterführung geplant und im Intereſſe einer etwaigen
ſpäteren Verbindung der in der Nähe befindlichen Eiſenbahn von
Karlshafen und Warburg der Niveauverhältniſſe halber für er
forderlich erachtet worden ſei daß aber der regierende Kurfürſt
die Anlage der Unterführung nicht zugegeben habe weil dann
zwei Bäume der Allee hätten fallen müſſen während bei einem
Niveauübergang zwiſchen den Bäumen hindurchgefahren werden
konnte Jetzt hat nun der früher verſäumte Bau der Unter
führung ſeitens der Staatseiſenbahnverwaltung ausgeführt werden
müſſen und die durch dieſen Umbau veranlaßten Mehrkoſten
ſollen ſich dem Vernehmen nach auf zwei Millionen belaufen
haben alſo W eine Million Staatsvermögen für einen Baum an
denen bei Wilhelmshöhe kein Mangel iſt

Die Wahl des Rechtsreferendars am Ende in Dresden
zum Erſten Bürgermeiſter von Rudolſtadt hat die Beſtätigung des Fürſten erhalten am 1 Okt wird Hr am Ende
das Amt antreten

z Vermiſchtes
Der Herzog von Chartres ſo wurde vor einiger Zeit

auch von uns gemeldet hat für den xapigen Dispens zur Ver
mählung ſeiner Tochter mit dem Prinzen Waldemar von Däne
mark 120 000 Fres bezahlt Hierzu ſchreibt der vatikaniſche
Mitarbeiter der Pol Korr Dem gegenüber ſei bemerkt daß
der heilige Stuhl nachdem den bezüglich gemiſchter Ehen be
ſtehenden kanoniſchen Vorſchriften in dieſem Falle Genüge e
ſchehen war den Dispens bereitwillig ertheilt habe ohne dafür
eine große oder kleine Summe zu empfangen Die Geldfrage
auf welche der vatikaniſche Mitarbeiter den Ton legt iſt von ſehr
untergeordneter Bedeutung Wi i aber iſt daß Prinz Waldemar
den beſtehenden kanoniſchen Vorſchriften Genüge geleiſtet hat denn
das bedeutet daß er einwilligt die künftigen Kinder katholiſch
werden zu laſſen König Chriſtian IX von Dänemark hat ſomit
Ausſicht in konfeſſioneller Beziehung der vielſeitigſte Großvater
zu werden den es je gegeben hat Wenn er in einigen n
wieder wie in dieſen Tagen ſeine ganze Familie in ſeinem König
ſchloß in Kopenhagen um ſich vereinigt ſo wird er unter ſeinen

daunkbarſt anzuerkennen Auf Grund von S 25 der Muſeums
Ordnung wird überdies der Name eines jeden welcher den
Muſeum ein Geſchenk gemacht hat auf dem bezüglichen Etikett
des Gegenſtandes angegeben

Außer vorſtehenden Geſchenken iſt inzwiſchen ſeit dem
1 April d J wiederum eine nicht unerhebliche Zahl von
intereſſanten Alterthumsgegenſtänden dem Muſeum geſcheuk
weiſe zugegangen und wird ein Verzeichniß derſelben mit den
Namen der bezüglichen Geſchenkgeber am Schluſſe dieſer Mit

theilungen folgen
Das Muſeum iſt hierdurch in ſeiner Entwickelung und

Ausſtattung mehr und mehr fortgeſchritten und verdankt dies
auch beſonders den ſeitens des Landtages der Provinz in
erfreulichſter Weiſe wiederholt bewilligten Mitteln durchwelche es ſich nicht allein ermöglichen ließ die Beſchaffung
und Aufſtellung von Glasſchränken und Glastiſchen zur Auf
nahme der Alterthumsgegenſtände ſehr erheblich zu vermehren
ſondern wodurch auch der Hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz
Sachſen die Möglichkeit gewährt wurde theils durch Ankauf
theils durch veranſtaltete Ausgrabungen eine ſehr beträchtliche
Menge intereſſanter und werthvoller Altſachen für das Muſeum
zu beſchaffen So wurde unter anderen auch die Sammlung
des Kaufmann Potzelt in Halle welche über 1100 Nummern
zählt käuflich erworben

Die Sammlungen des Provinzial Muſeums können nach
den ſeitens des Ausſchuſſes für deſſen Verwaltung darüber
feſtgeſetzten Beſtimmungen von den ſich dafür intereſſirendem
Perſonen in Augenſchein genommen werden Sonntags Mon
tags Dienstags Donnerstags und Freitags von 11 1 Uhr
und zwar Sonntags Dienstags und Der R unentgelt
lich an den anderen Tagen gegen Löſung einer Eintrittskarte
zu 50 Pf für die Perſon

Auswärtige dürfen auch außer den obigen rn
Stunden jedoch nicht mehr als ſechs Perſonen auf einmal
nach Anmeldung und Löſung einer Eintrittskarte zu 1 M
für die Perſon bei dem Muſeumshauswart unter deſſen
Führung die Ausſtellungsräume beſichtigen und zwar im
Winterbalbjahr bis 4 Uhr im Sommerhalbjahr bis 6 Uhr
abends

Den Beſuchern welche die Sammlungen zu wiſſenſchaft
lichen Studien benutzen wollen wird dazu thunlichſt und
bereitwilligſt die Hand geboten werden

Es iſt hier noch beſonders hervorzuheben daß das Provinzial
Muſeum ſich bisher ſchon eines recht zahlreichen Beſuches zuerfreuen hatte und daß ſich ein reges und warmes Intereſſe

für die darin aufgeſtellten heimiſchen Alterthums Sammlungen
erkennen ließ



Enkeln Lutherauer engliſche Hochkirchler ruſſiſche Orthodoxe
griechiſch katholiſche und römiſchkatholiſche Chriſten zählen

General Manuel im der abenteuerluſtige
und nach dem Blute deutſcher Soldaten lechzende Spanier hat
verſchiedentlich Gelegenheit erhalten ſeinen Thatendraug wenigſtens
in offigie zu ſtillen Ein Freund der T R hat nämlich eine
Schachtel deutſcher Bleiſoldaten nebſt einem höflichen Schreiben
an den tapferen General geſandt Auch aus Frankenthal in Heſſen

nd an die gleiche Adreſſe SoldatenBilderbogen abgegangenPidht fügt nun noch ein Spaßvogel einen Ehrenſäbel hinzu

und zwar aus Blech als dem hierzu geeignetſten Material
Ein Laube Denkmal ſoll in Karlsbad deſſen treuer

Verehrer und langjähriger Stammgaſt der verſtorbene Dichter
war errichtet werden er iſt nun im Sitzungszimmerdes karlsbader Stadtverordneten Kollegiums ein vom prager Bild
hauer Profeſſor Seidan ausgeführtes Modell ausgeſtellt das
vielleicht als Entwurf für ein Lanbe Denkmal in Karlsbad dienen
ſoll und den verſtorbenen Dichter in zwangloſem Brunnenanzuge
Havelock und Mütze den Trinkbecher in der Hand darſtellt

Da aber Laube auch in Karlsbad doch nicht bloß als Kurgaſt
ſondern auch in ſeiner allgemeinen Bedeutung als deutſcher Schriſt
ſteller geehrt werden ſoll ſo wäre wohl ein anderes Koſtüm an

emeſſener als Havelock und Mütze die der ohnehin nicht be
onders plaſtiſch angelegten Geſtalt Laubes nur den Anſtrich

komiſcher Spießbürgerlichkeit geben würden Auch in Wien würde
man Laube nicht ſo in Erz gießen oder in Marmor meißeln wie
er mit ſeinen Hunden im Prater ſpazieren ging meint die wiener
N Fr Pr

Börſe und Vatikan Die Hamburger BörſenHalle
macht einen ganz artigen Scherz indem ſie in ihrem finanziellen
Theile folgendes ſchreibt Herr v Schlözer der deutſche Geſandte
beim Vatikan ſcheint ſich zum eifrigen Börſenbeſucher als Lieb

ber heranzubilden Sowohl in Lübeck als auch kürzlich hier
at er nicht verfehlt den Börſenräumen einen Beſuch abzuſtatten
uch in Berlin hat er wie von dort gemeldet wird die Börſe

beſucht geleitet von den Mitgliedern des AelteſtenKollegiums
den Herren Geheimen Räthen Fr Mendelsſohn und Ed Veit
Sollte Herr v Schlözer von der Anſicht ausgehen daß man
vielleicht auch in den Hallen Merkurs ein wenig lernen könne wie
im Verkehr mit dem Vatikan zu handeln ſei

Asphaltkeſſel dürfen in Berlin leider nur dort nicht
mehr auf den Straßen aufgeſtellt werden Nur die ſog Keſſel
wagen die in den Straßen umherfahren und das fertige Material
ohne Qualm und ſonſtige Störungen direkt zur Stelle ſchaffen
ſollen benutzt werden

BVereitelte Poloniſirung eines Namens Ein Herr
Stanislaus Sperling in Daleſzyn deſſen Vater ein Dentſcher
war während ſeine ganze Familie poloniſirt iſt hatte wie die
Poſ Z mittheilt an die königl Regierung in Poſen das Geſuch
gerichtet daß ſein bisheriger Name in Wröblewski abgeleitet
vom Worte wröbel der Sperling umgeändert werde Dies
Geſuch iſt jedoch abſchläglich beſchieden worden indem die königl
Regierung erklärte ſie finde keine Veranlaſſung zu dieſer Namens
änderung Herr Sperling beabſichtigt nun ſein Geſuch an den
Herrn Miniſter zu richten bei dem er hoffentlich ebenſowenig
Erfolg haben wird

Gegen eine Kinderunart Die Voſſ Z wird darauf
aufmerkſam gemacht daß pädagogiſches Nachdenken ein Mittel
gefunden hat das Hinunterrutſchen auf Treppengeländern die
unausrottbare Kinderunart zu verhindern Jn den berliner

ſtädtiſchen Schulhäuſern hat man nämlich die Treppengeländer
auf ihrer oberen Seite in beſtimmten Abſtänden mit Metall
knöpfen verſehen über die ſelbſt ein Junge nicht hinweggleiten
kann dem es auf ſeinen Hoſenboden nicht weiter ankommt Es
wäre zu wünſchen daß in gleicher Weiſe auch in möglichſt vielen
Miethshäuſern dem gefährlichen Spiel ein Ende gemacht würde

Eine alte Verordnung Jm Amtsblatte des Kantons
Schwyz befindet ſich folgende Warnung Jnfolge eingegaugenerKlagen über Dbſtfrevel ſieht ſich die unterzeichnete Amtsſtelle ver

anlaßt hiermit in Erinnerung zu bringen daß ſolcher Frevel
emäß dem Obsbrieff vom Jahre 1414 unnachſichtlich mit ent
prechender Geldbuße beſtraft wird welche im Falle der Unhalt

barkeit in Gefängnißſtrafe umgewandelt werden kann Jm Bezirk
Schwyz auszukünden Schwyz den 27 Aug 1885 Das Be
zirksamt Eine ſo alte noch in Kraft beſtehende Verordnung iſt
wohl kaum mehr in der Welt zu finden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zahlungseinſtellungen 2c Wie wir bereits meldeten iſt über das

Vermögen des Bankier W v Born in Dortmund ſchließlich doch noch der
Konkurs eröffnet ebenſo über das Vermögen ſeiner Ehefrau

Dieſelben wurden nach dem darüber geführten Regiſter in
der Zeit vom 6 Juli 1884 bis incl den 5 Juli 1885 alſo
binnen Jahresfriſt von 1034 Perſonen zum Theil aus
Halle vielfach aber auch von auswärts in Augenſchein genommen

Hoffentlich wird dies warme Jntereſſe dem Provinzial
Muſeum auch ferner erhalten bleiben Insbeſondere wird an
die Bewohner der Provinz Sachſen die ebenſo dringende wie

er Bitte gerichtet etwaige Alterthumsgegenſtände die
ür den Beſitzer oft ganz werthlos ſind dem Muſeum zu

wenden oder wenigſtens die Verwaltung des letzteren davon
benachrichtigen zu wollen wenn wo und von wem Alterthums
Funde gemacht werden Auch um alsbaldige Mittheilung
über etwaige r und ſogenannte vorgeſchichtliche Funde
wird freundlichſt gebeten Die letzteren beſtehen meiſtentheils
aus Urnen Geräthen und Waffen von Stein von Knochen
und Geweihen von Bronce und Eiſen und treten häufig

beim Tiefackern ſowie in der Deckerde von Thon Sand
und Kiesgruben von Steinbrüchen und von Bergwerken beim
Ausſchachten von Erde zur Anlage von Gebäuden Gräben
Kanälen Straßen und Wegen ſowie beim Abtragen von
Hüeeln zu Tage

s iſt von großer Wichtigkeit dieſe wenn oft auch ſehr un
ſcheinbaren und an und für ſich werthloſen Altſachen für das
Provinzial Muſeum zu erwerben um dieſelben für die vater
ländiſche Geſchichtsforſchung verwerthen zu können

2

Verzeichniß
der ſeit dem 1 April 1885 dem Provinzial Muſeum geſchenkten

Alterthums Gegenſtände

1 Seine Excellenz der General der Jnfanterie und komman
dirende General des IV Armee Corps Herr Graf
von Blumenth al in Magdeburg mit Genehmigung des
Königlichen Kriegs Miniſteriums Die 1853 aus der
Kuppel des Schloßthurms zu Weißenfels entnommenenAlterthumsGegenſtände beſtehend aus einem Urkunden

käſtchen von Kupferblech enthaltend eine leere ſilberne
Kapſel 1 Pfd 19 Loth ſchwer ſieben Dokumente aus

Schriftſtücke auf Papier Dem Militärfiskus bleibt das

Nach der

Fr Zig iſt der Antrag auf Eröffnung des Konkurſes v Born ſelbſt aus
gegangen und zwar weil derſelbe ſouſt von anderer Seite angemeldet worden
wäre Der Termin zur Prüfung der Forderungen und zur eventuellen Wahl
eines Gläudiger Ausſchuſſes iſt auf den 6 Okt angeſetzt Die Erwartungen
hinſichtlich des Reſultates der h ſind ſtark herabgeſtimmt und man
ſpricht jetzt ſchon von nur 15 Proz in der Maſſe Nicht nur bei der Tremonia,
ſondern auch bei anderen Zechen ſind Uebertraſſirungen vorgekommen welche die
Born ſche Geſchäftsführung in ein bedenkliches Licht ſtellen Die in der Ver
ſammlung der Giäubiger der Firma H W Ruhrmann Sohn in Witten
am 8 d gewählte Kommiſſion hat den von Ruhrmann vorgelegten Vorſchlag

Gläubigern zur Annahme empfohlen Die Spinnerei Tetzner Söhne
in Rothenhaus bei Chemnitz hat ihre Zahlungen eingeſtellt Haupt
betheiligte ſind Herm Breyer Comp in Chemnitz u W Rowland Comp
in Wien Erſtere Firma iſt durch Hypotheken theilweiſe gedeckt Jn
Havre ſtellten die Banmwoll Kommiſſionäre Borchardt Comp die
Zahlungen ein

Der Auſſichtsrath der Schwarzkopff ſchen Maſchinen Geſell
ſchaft beſchloß eine Dividende von 27 Proz 1883/84 16 Proz nach großen
Abſchreibungen vorzuſchlagen

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
11 Sept 12 SeptGrannlated eKryſtallzucker I S 7 rKryſtallzucker II 2 S 2Kornzucker 96 25,50 26,10 25,50 26,10

Kornzucker 95 SKorn Rend 85 24,25 24,70 24,80 24,80
Nachprod 88 92 Tdo Rend 75 20,00 22,00 20,00 22,00

Tendenz am 12 Sept Feſt

11 Sept 12 Septffein Brodraffinade S M a
fein Brodraffinade 32,00 32,00Brod Melis rn 7Gem Rafſinade 30,25 30,75 30,25 30,75
Gem Pfells I 29,50 29,756 29,50 29,75

Tendenz am 12 Sept Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 12 Sept Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 46,00 à 46,25
Weißer Zucker matt Nr 3 pr 100 kg vr Sept 50,50 pr Okt 54,10 pr
Okt Jan 54,10 pr Jau April 54,60

London 12 Sept Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 16 ſtetig Centrifugai Cuba

New ork 12 Sept Telegr Falr reſining Muscovades 5,30
Kaffee

Telegr Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Telegr Fair Rio 8,30
Petroleum

Bremen 12 Sept Telegr Schlußberlcht Standard white loco
7,55 bez Feſter

Hamburg 12 Sept Telegr Standard wiite loco 7,70 Br 7,60
Gd per Sept 7,60 Gd per Okt Dez 7,70 Gd Ruhig

Stettin 12 Sept Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara
Caſſa 7,85 M

Berlin 12 Sept Amtl Feſtſt Raffinkrtes Standard white per
300 Kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco 23,80 bez per dieſen Monat 23,60 per
Sept Okt 23,60 per Okt Nov per Nov Dez perDez Jan per Jan Febr M per Febr März perMarz April per April Mai M

Antwerpen 12 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
loco 18 bez 18 Br per Okt bez 18 Br per Okt Dez bez
167 Br Ruhig

New York 12 Sept Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia s Gd rohes Petroleum
in NewYork 7, do Plpe line Certificates 1 D C

Spiritus
Berlin 12 Sept Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Termine ruhig Gekündigt Liter Kündigungspreis
41,50 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 41,6 41,4 bez Per Sept
Okt 41,6 41,4 bez pr Okt Nov 41,7 41,5 bez pr Nov Dez 41,4 41,3
bez pr Dez Jan bez pr Jau Febr bez pr Febr März
bez pr März April bez per April Mai 42,6 42,5 bez per MaiJuni
42,9 42,8 bez Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne
Faß 42,1 42,2 bez ab Speicher bez per Aug Sept bezMagdeburg 12 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 42,30 42,80 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 12 Sept Hermann Walther Wocheubericht
Die Haltung unſeres Spiritusmarktes war in der abgelaufenen eine ſehr
ſchwankende Bezlin meldete anfangs rapide Rückgänge namentlich für loco
und kurze Lieferung und veranlaßte dies hieſige Abgeber zu dringlichem An
gebot Unſere Fabrikanten waren aber wenig kaufluſtig und Waare mit Faß
überhaupt nicht zu begeben weil Nachrichten aus Spanien eingelaufen waren
daß Offerten nach dort vor Erledigung der Karolinen Frage gegenſtandslos
wären Erſt nachdem Berlin wieder feſter kam und die polikiſchen Befürchtungen
einer ruhigern Auffaſſung Platz machten trat auch hier neue Kaufluſt auf die
aber da inzwiſchen alles Disponible begeben war lrotz höherer Gebote nicht
befriedigt werden konnte Kartoffſelſpiritus loco ohne

Hamburg 12 Sept
New York 12 Sept

Merſeburg Eine Holzplatte von einer lombardiſchen
Pappel aus der Gegend von Trotha

3 Herr Kaufmann Otto Köbke in Halle Ein Ellenmaß
der KramerJnnung in Halle vom Jahre 1715 Das
ſelbe iſt aus Ebenholz gefertigt mit Silber beſchlagen
und mit einer bezüglichen Jnſchrift verſehen Ein altes
Rathsgewicht der Stadt Halle vom Jahre 1427 aus
e gegoſſen 1 Centner ſchwer und mit Jnſchrift
verſehen

4 Herr Gymnaſial Direktor Dr Schmidt in Halberſtadt
Bruchſtück einer Ofenkachel mit dem Bruſtbilde des Kur
fürſten von Sachſen Friedrich der Weiſe gefunden im

ſegren des ehemaligen Kloſters St Johannes in Halber
adt

5 Verwittwete Frau Juſtizrath Schuſter in Altenburg
Nachſtehende Altſachen ſtammen aus dem Nachlaſſe des

im Mai d J verſtorbenen Oberlehrers Dr Knauth
hierſelbſt Ein ſehr großer mit Bildern Jnſchriften und
Vergoldung reich verzierter Halloren Pokal von Glas

e ſilberne Schnallen von Halloren Schuhen eine
ſilberne Halloren Hette zwei HallorenAchſelſtücke und ein
HallorenPortepee von Golddraht ein Halloren Schmuck
band aus flachem Silberdraht hergeſtellt ein Halloren
Fiſchnetz aus grauem Zwirn ein vergoldeter Kopfputz und
zwei reich verzierte ſeidene Mieder für HallorenFrauen
ein kleines Gehänge von Elfenbein an einem rothſeidenen
Bande ein HallorenSäbel mit verzierter Stahlklinge
verziertem Griffe Scheide von Meſſing und mit
ſchwarzem Säbelkoppel eine Denkmünze von Blei mit
dem Bilde von Dr Martin Luther vom Reformationsfeſte
vom 31 Oktober 1817

6 Herr Studioſus Borckert in Halle Ein Bild der Stadt

Ein alterthümlicher
Chemnitz in Sachſen

7 Königliches Oberbergamt in Halle
Tiſch mit Schieferplatte ein desgl mit Holzplatte und
mit reichen Schnitzereien am Untergeſtell verziert ein
kupferner Fülleimer eine alterthümliche Sanduhr ein
Räucherbecken von Meſſing ein aus Holz geſchnitzter
fliegender Adler zwei kupferne Armleuchter ein ſpaniſcher
Kragen Vorſtehende Sachen ſtammen aus dem ehe
maligen Thalamtshauſe in Halle a/S

8 Herr Sanitätsrath Dr Gründler in Aſchersleben Bild
von den beiden Fahnenjunkern von Kleiſt und von Platen
vom Regiment von Treskow die ſich verfolgt von den

den n 1679 1712 und 1789 verſchiedene andere

Eigenthumsrecht an die dem ProvinzialMuſeum über
gebenen Gegenſtände vorbehalten

2 Der Königliche RegierungsPräſident Herr von Dieſt in
Merſeburg Zwei Hirſ goweige und ein Rehgeweihſtück
eine Steinaxt ein Geräth von Bronze und ein desgl vonebranntem Thon verſchiedene Menſchen ſowie Thier
nochen und Zähne gefunden in beträchtlicher Tiefe beim

Bau der Schleuſe am RiſchmühlenWehre in Merſeburg
Eine große Zahl Mineralien aus dem Regierungsbezirk

Franzoſen im Gefecht bei Cröllwitz 1806 mit ihrenFahnen in die Saale ſtürzten und den Tod fanden

9 Herr Oberförſter Oppermann in Freyburg aſU Ein
Schaftkelt von Brouze gefunden bei Freyburg

10 Herr O F Kanz in Haenichen bei Schkeuditz Zwei alter
thümliche Mühlſteine gefunden zwiſchen Rabatz und

Zuwebendorf
11 Herr Maurermeiſter Friedrich in Halle Eine größere

Zahl Urnen Geräthe von gebranntem Thon Schmuck

Druck und Verlag von Otto Hendel

nach welchem derſelbe 60 Proz in baar und Grundſchuldbriefen offerirt den Fe

Faß war amtlich

notirt von 41,60 42 801 ab Speicher oder Kahn bei freier Vorhaltung der
Gebinde wurde nacheinander 43,20 42 70 42 20 42 80 M bezahlt Termine
waren wenig belebt Jan Mai 42,70 43,20 M bez u Br Rüben
ſpiritus war aus bekannten Gründen geſchäftslos
Nudri ipzig 12 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,80 M Gd

edrlgerre sla u 12 Sept Er Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept Okt
40,20 pr Okt Nov 39,80 pr April Mai 41,00

Poſen 12 Sept Telegr Loco ohne Faß 41,20 pr Sept 41,00 pr
Okt 40,80 pr Nov Dez 39,90 pr April Mal 41,00 M Gekündigt Lit

t

Stettin 12 Sept Telegr Matt loco 41,20 pr Sept Okt 40,60
pr Nov Dez 40,40 vr April Mai 42,00

Hamburg 12 Sept Telegr Unver pr Sept Okt 32 Br pr
Okt Nov 31 Br pr Nov Dez 31 Br pr April Mat 31 Br

Paris 12 Sept Telcgr Träge pr Sept 49,00 pr Okt 49,50
pr Nov Dez 50,00 pr Jan April 51,00 t

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 12 Sept Amtl Feſtſt Oelſagaten pr 100 kg Gekünd

Ctr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 109 kg mit Faß Termine höher
Gekündigt 1000 Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez
ohne Fa dieſen Monat und ver Sept Okt 45,4 45,6bez pr Okt Nov 45,5 46,0 per Nov Dez 46,9 46,4 pr Dez
an bez per April Mai 47 47,9 bez per Mai Junt 48,2 M
einöl per 100 kg loco Lieferung

Leipzig 12 Sept Raps pr 1000 Kg netto loco 205,00 M Br
Rapskuchen pr 100 Kg netto loco 12,00 M Br Rüböl pr 100 kg netto
loco 45,50 M Br per Sept Okt 46,00 M Br per Okt Dez 46,50 Br
Ruhig

12 Sept Telegr Rüböl loco 24,60 pr Okt 24,50
pr Mai 25,60 M Telegr Rüböl pr Sept Okt 46,00 pr

u r

Breslau 12 Sept
Okt Nov 46,50 pr April Mai 48,00 M

Stettin 12 Sept Telegr Rüböl behaupt pr Sept Okt 45,70pr April Mai 47,70 M
H m mburg 12 Sept Telegr Rübbl ruhig loco 47,0 pr Aug
Peſt 12 Sept Telegr Kohlraps per Aug Sept 10 à 10 7,
Paris 12 Sept Telegr Rüböl rnhig pr Sept 61,00 pr Okt

61,60 pr Nov Dez 62,75 pr Jan April 63,75 f
New York 12 Sept Telegr Schmalz Wilcox 6,70 do Fairbanks

6,75 do Rohe Brothers 6,7h

Butter Eier Fleiſch
Berl in 11 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keul

1,10 1,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M
Kalbfletſch 1,09 1,40 Hammelſleiſch 1,00 ,30 M Butter 1,80 2,0 M
per 1 kg Eier 60 Stüch 2,80 3,60 M

Nordhaufſen 12 Sept Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schwetineftelſ
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelfleiſch 1,00 vis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 M Butter 2,00 bis 2,20 Tafel
dir 4 bis 2,60 M per 1 kg Eier Schock 3,20 bis 3,40 Käſe 3,50

is 4,00 M

New York 12 Sept Telegr Speck 6 C pro Pfd
Hülſenfrüchte

Berlin 11 Sept Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
h De chen 22 36 Speiſebohnen wetiße 25 48 Linſen

28

Berlin 12 Sept Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco unver
Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 116 120 M
nach Qualität per dieſen Monat bez per Aug Sept bez
per Sept Olt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez
per Dez Jan bez per Jan Febr bez Türkiſcher M bez
Amerikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0 W
Futterwaare 128 140 M nach QAualttät geringe ab Bahn bez

Leipzig 12 Sept Mais pr 1000 kg netto loco rumäniſcher 127,60 M
bez u Br amerikaniſcher 126,0 M bez u Br türkiſcher 124,0 M bez u Br

Wien 12 Sept Telegr Mais pr Sept Okt 6,16 Gd 6,25 Br
pr MaiJuni 5,91 Ed 8,93 Br

Peſt 12 Sept Telegr Mats pr MaiJuni 5,50 Gd 5,52 Br
New Yort 12 Sept Telegr Mais New 49/ C pro Buſhel

Mehl
Berlin 12 Sept Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,50 Nr 0 20,650

19,75 Nr 0 und 1 Roggenmehl Nr 0 20,00 18,75i z 1 18,60 17,650 per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über
otiz bez

Berlitn 12 Sept Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Feſter Gekündigt Ctr Kündigungspreis M
pr dieſen Monat und per Sept Okt 18,50 18,55 M per Okt Nov 18,70
bez per Nov Dez 18,95 per Dez Jan bez ver Jan Febr

bez

Paris 12 Sept Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Sept 48,75pr Okt 49,00 pr Nov Febr 49,40 pr Jan April 50,00 t
New York 12 Sept Telegr Mehl 3 D 75 C im Faß 100 Pfd

Kartoffeln
Berlin 11 Sept Marktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſid

Kartoffeln 2,50 5,00 M pr 100 kg
Nordhaufen 12 Sept Kartoffeln 5,00 5,50 M pr 100 Kg

Stroh Heu
Berltin 11 Sept Marktpr nach Ermtttl d kgl Poltz Präſ Stroh

Heu 3,80 39,20 M
auſen 12 Sept Stroh 2,75 3,00 Heu 3,50 4,50 M

ſachen und Geräthe von Bronze Knochen und Geweihe
Spinnwirtel und verſchiedene andere vorgeſchichtliche Alt
ſachen welche gelegentlich der in dem Grundſtücke des
Geſchenkgebers in Giebichenſtein vorgenommenen Aus
grabungen vorgeſchichtlicher Herd und Brandſtellen ge
funden worden ſind

12 Herr Maurermeiſter Conrad in Zörbig Eine Urne ein
Knochenkamm eine Anzahl Geräthe und Schmuckſachen
von Bronze 3 Spinnwirtel ein Näpfchen und eine Lampe
von gebranntem Thon ſowie 11 Glasperlen aus vor
geſchichtlichen Gräbern in der Gegend von Zörbig und
Dölsdorf

13 Herr Rittmeiſter Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher Telle
mann in Schkölen Urnen Geräthe von Stein Bronze
und Eiſen welche gelegentlich der im Lohholze bei
Schkölen vorgenommenen Ausgrabungen vorgeſchichtlicher
Grabhügel aufgefunden worden ſind14 Herr Probſt Lehmann in Schkölen Eine Urne ver
ſchiedene Glasperlen Steingeräthe und Schmuckſachen
von Beruſtein welche in der Gegend von Schkölen auf
gefunden worden ſind

15 Herr Lindner in Halle Urnenſcherben und menſchliche
Knochen gefunden in einem vorgeſchichtlichen Grabe
zwiſchen Schkopan und Merſeburg

16 Herr Domänenpächter Haenel in Uftrungen Eine Urne
Urnen und Glasſcherben ein Reibeſtein und Küchen
abfälle aus einem vorgeſchichtlichen Wohnplatz in der
ſogenannten Diebeshöhle zwiſchen Uftrungen und
Breitungen Ein kleiner Bronzering und 1 Spinnuwirtel
gefunden bei Uftr ungen

16 Herr Handſchuhfabrikant Schmidt in Halle 25 alte Land
karten verſchiedener Länder aus den Jahren 1743 1783
und 1809 8 Tafeln mit Abdrücken von gemmenartig
geſchnittenen Köpfen Figuren und Gruppen

18 Herr Bibliothekar Dr Perlbach in Halle 18 verſchiedene
Bractegaten und alterthümliche Silbermünzen aus Erfurt
Halberſtadt und anderen Städten der Provinz

19 Herr Profeſſor Dr Freiherr von Fritſch in Halle Urnen
ſcherben mit eigenartigen Verzierungen gefunden in
Dürrenberg

20 Herr UniverſitätsBanaufſeher Fiſcher in Halle Ein alter
thümlicher Kupferpfennig

21 Herr Kantor Häußler zu Loſſa Eine Steinaxt gefunden
im Walde bei Zeisdorf unfern Wiehe

Den Geſchenkgebern ſpricht die Muſeums Verwaltung für
De e intereſſanten Zuwendungen ihren verbindlichſten

ank aus
Halle September 1885
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